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Leipzig. Die mit 50.000 Euro ausgeschriebene Qualifikation zum Weltcupspringen in
Leipzig gewann der Franzose Kevin Staut vor Marco Kutscher.      

  

  

Die mit 50.000 Euro plus einem PKW dotierte schwere Springprüfung, betitelt als Qualifikation
zum Weltcupspringen am Sonntag in der Leipziger Messe, sicherte sich Frankreichs früherer
Weltranglisten-Erster und Ex-Europameister Kevin Staut (33). Der
Mannschafts-Vizeweltmeister, mit der Stute Silvana Titelfoto auf dem Reklameplakat für das
Stuttgarter Hallenturnier im November, siegte mit der genannten 15-Jährigen Holsteinerin in der
Prüfung nach Fehlerpunkten und Zeit und erhielt als Ehrenpreis einen 30.000 Euro teuren
Citroen-PKW. Zweiter wurde der fünf Jahre ältere ehemalige Doppel-Europaqmeister und
diplomierte Reitlehrer Marco Kutscher (Riesenbeck) auf dem dunkelbraunen Wallach Cornet`s
Cristallo (12.500 Euro), den dritten Platz belegte Stauts Landsmann Patrice Delaveau (48),
ebenfalls Mitglied der Silber-Equipe der Weltmeisterschaft 2010 in Kentucky, auf dem
Holsteiner Hengst Lacrimoso (10.000). Max Kühner (Starnberg) erreichte auf Cornetta den
sechsten Platz (3.700).

  

  

In der Qualifikation zum Vierspännerweltcup belegten die deutschen Tiuelnehmer die ersten
Plätze. Sieger wurde Michael Brauchle (2.000 €) vor Daniel Schneider. Dahinter folgten die
Team-Weltmeister aus der Niederlande, Ysbrand Chardon (1.100) und  Koosw de Ronde (900).
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